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Esche auf dem Inselfriedhof vor dem Fällen Informationen über die Kirchengemeinde Hiddensee erhalten Sie auch auf unserer 
Internetseite: www.kirche-hiddensee.de, oder im Pfarramt, Pastor Dr. Konrad Glöckner 
Kirchweg 42, 18565 Kloster, Tel. (038300) 328, Fax: (038300) 608878 

VERANSTALTUNGEN   UNSERER   KIRCHENGEMEINDE: 
 

Gottesdienste: 
in Kloster:   sonntags um 10 Uhr (in der Regel mit Kindergottesdienst) 
in Neuendorf:   nächster Gottesdienst: siehe Osterwoche,  

dann Samstag, den 14.05., 17 Uhr; (ab dann wöchentlich!)     

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern: 
 

Gründonnerstag: in Neuendorf, 17 Uhr (mit Abendmahl) 
Karfreitag:   in Kloster, 10 Uhr (mit Abendmahl) 
Ostersonntag:  in Neuendorf, 8.00 Uhr 
   in Kloster, 10 Uhr 
Ostermontag:  in Kloster, 10.00 Uhr, anschließend um 11.30 Uhr:   

  Beisetzung der bei den Ausgrabungen 2008 im Klostergelände gefundenen Gebeine 
 

Andachten: 
 

Friedensgebet:  jeden Freitag 18 Uhr in Kloster (außer Karfreitag) 
Kreuzwegandachten: Palmarum bis Karsamstag, täglich 17 Uhr in Kloster 

Ausnahme: Gründonnerstag, siehe Gottesdienst Neuendorf 
 

Unterricht  
Die Christenlehre findet donnerstags, 14 Uhr- 14.45 Uhr in Vitte, in den Räumen 
des Hortes statt.  
Konfirmandenunterricht: Samstag, den 16.04., Samstag, den 07.05 in Kloster, 
von 9-12 Uhr im Gemeinderaum (weitere Termine nach Absprache)  
 

Gemeindekreise:   
- Der Frauen-/Seniorenkreis trifft sich am 19.04., 14.30-16 Uhr in Neuendorf,  
  am 10.05., 14.30-16 Uhr in Kloster, dann jeweils nach Absprache 
- Die Selbsthilfegruppe Suchtabhängiger trifft sich 14tägig. Termin bitte im  
  Pfarrhaus erfragen. 
 

Besondere Veranstaltungen: Nach Ostern beginnen wieder Kultur- und 
Konzertveranstaltungen unserer Gemeinde: Bitte beachten Sie die Aushänge! 
- Mi., 27.04., 20 Uhr Kloster: Vicente Patiz, Gitarre 

- Sa., 07.05., 19 Uhr Kloster: Gospelchor Thomaskirche Leipzig 
 

Ausstellung im Küsterhaus: Michaela Driemel: Malerei und Mode,  
27.4.-15.5., tägl. von 13-19 Uhr, Eröffnung am 26.4., 19 Uhr 
 
 

Busfahrt:   
- Mittwoch, den 04.05.2011, Ahrenshoop und Darß, Anmeldungen im Pfarramt 

 

 

Harrt er auf erneutes Grünen, 
auf des Baumes starke Kraft, 
auf ein neues 
Knospentreiben, 
eines Frühlings Liebesmacht? 
 
Doch der alte Baum ist müde, 
kann den Ast nicht mehr 
durchströmen 
mit des Lenzes frischem Saft, 
und er lässt ihn endlich fallen. 
 
Auf den Boden hingesunken 
wird er lautlos dann vergehn, 
und sein letztes Lied im 
Sterben 
singt von Wald und 
"Auferstehn". 

Aus: Der alte Baum 
Gisela Grob, 2008 



AUS UNSERER GEMEINDE: 
 

Todesfälle: Aus ihrem Leben abberufen 
und kirchlich bestattet wurden:      
   Erwin Schluck, Neuendorf, 

verstorben am 18.02.2011 
   Werner Hamelow, Neuendorf, 

verstorben am 06.02.2011 
   Erika Kröning, geb. Gottschalk, Vitte 

verstorben am 28.02.2011 
   Thomas Kionke, zuletzt wohnhaft in 
    Rostock, verstorben am 17.03.2011 
 

Taufen: Getauft und in unsere 
Kirchengemeinde aufgenommen wurden: 
 Greta Schluck, Neuendorf 
   Klara Siebler, Neuendorf  
Wiedereintritt:  

     Jochen Storbeck, Vitte 
 

Trauungen: Kirchlich getraut wurden:  
Ulrike Kenner (geb. Schluck, Ndf.)  
und Matthias Kenner, Dresden 
(mit Taufe der Tochter Levke) 

am 02.04.2011 
  

  Anne-Christin Speichert (geb. Albrecht,   
  Vitte) und Steffen Speichert, Bremen 

(mit Taufe der Tochter Lilly Marleen) 
am 09.04.2011 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Mitglieder und Freunde der Kirchengemeinde Hiddensee,  
 

„F“, wie weg. Mehrere, teils große Bäume wurden zu Beginn dieses 
Monats auf dem Pfarrgelände und dem Friedhof gefällt. Bis zu 140 Jahres- 
  ringe waren zu zählen. Das verändert das Bild von Kloster, denn gewiss 

werden in den kommenden Jahren weitere Bäume folgen. Viele der gewaltigen 
Eschen sind vom Eschentriebstreben gezeichnet. Und bei den nun gefällten 
Bäumen hat sich gezeigt, wie nötig dies zur Sicherung der öffentlichen Wege war. 
So ist es gut, dass noch vor der Saison die nötigen Untersuchungen vorgenommen 
und diese Arbeit durchgeführt wurden; auch wenn es mancher schade finden wird. 
 

In diesem Jahr hat der GKR mehrfach getagt. Neben Haushalts- und Bau- und 
Pachtfragen, Gemeindeveranstaltungen und anderem wurde auch beschlossen, dass 
auf dem Inselfriedhof, (auf dem sich zunehmend freie Grabstellen finden), künftig 
auch Nichthiddenseer beigesetzt werden können. Dazu sollen Flächen für 
Urnenbegräbnisse ausgewiesen werden. Aus Gründen der Grabpflege werden 
ausschließlich liegende Steine, nicht größer als 80x60 zugelassen. Grundsätzlich 
sollen kompostierbare Urnen verwendet werden. Diese Forderung nach 
kompostierbaren Urnen soll in eine neue Friedhofordnung eingehen und dann auch 
für Begräbnisse von Hiddenseern gelten. 

Nach den Gottesdiensten am Gründonnerstag und Karfreitag hat der GKR die 
Kollekte  zur Unterstützung der Menschen in Japan bestimmt. Es besteht auch die 
Möglichkeit, Spenden im Pfarramt abzugeben oder direkt unter folgender 
Kontonummer einzuzahlen: Spendenkonto: Diakonie Katastrophenhilfe, 
Stichwort Japan, Konto 6301150, BLZ 52060410, Ev. Kreditgenossenschaft eG 
 

Am Freitag, den 18. März fand in unserer Kirchengemeinde eine Begegnung mit 
unseren Nagelkreuz-Partnergemeinden Stralsund und Krummin-Karlshagen statt. 
Nach dem Friedensgebet diskutierten wir die Frage „Was Versöhnungsarbeit für 
uns bedeutet und wie wir dafür einstehen können“. Es war eine gute und intensive 
Begegnung, zu der leider keine Vertreter aus Karlshagen angereist waren. Weil die 
Pfarrstelle dort derzeit unbesetzt ist, haben wir beschlossen, dort gemeinsam einen 
Gottesdienst zu feiern. Dies soll am Sonnabend, den 04.06. geschehen. Herzlich 
sind Sie eingeladen, mit dorthin zu fahren. 
 

Am Sonntag nach Ostern, dem 01. 
Mai, findet die Goldene- und 
Diamantene Konfirmation statt. 
Bislang haben sich 14 Jubilare 
angemeldet. Nach dem Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit im Haus 
Hiddensee in Kloster mit den 
Jubilaren, deren Freunden und 
Familien zusammenzukommen. 
Jeder, der von Ihnen hinzukommt, 
bereichert die Begegnung und das 
Gespräch. Wenn möglich, dann 
melden Sie sich bitte zuvor im 
Pfarramt an.  
 

Die Busfahrt in diesem Frühjahr 
findet am Mittwoch, den 04. Mai 
statt. Ziel ist Ahrenshoop und der 
Darß. Anmeldungen bitte im 
Pfarramt. 
 
Haben Sie eine besinnliche 
Karwoche und dann eine fröhliche 
Osterzeit.  
Mit freundlichem Gruß, Ihr 
 
 
Pastor Konrad Glöckner 

„ Dies ist der Tag, den der Herr macht; lasst uns freuen und fröhlich   
  an ihm sein.“                        Psalm 118,24; Hallelujavers für den Ostersonntag 

 

Manchmal bleibt uns die Freude förmlich im Halse stecken, falls sie überhaupt 
noch zu spüren ist. Und die Zeiten sind danach. Zwar gibt es Tage, an denen das 
Grau des langen Winters einem strahlend blauen Himmel weicht und die Sonne 
die Insel bescheint. Ein Vorbote des Sommers, nur der Wind weht noch frisch 
um die Häuser. Gerne würden wir uns von Herzen freuen und doch hat sich ein 
Schatten auf unsere Gemüter gelegt. Seit Wochen verfolgen uns die Bilder der 
Katastrophe in Japan. Unzähliges Leid haben Erdbeben und Flut angerichtet; 
unfassbar, wollten wir die einzelnen Schicksale bedenken. Doch ist dies nur ein 
Bruchteil des Schreckens, angesichts der atomaren Verseuchung, deren Folgen 
die Grenzen von Zeit und von Raum zu sprengen drohen. Bilder von Kriegen 
treten hinzu, ein verheerender Sandsturm bei Rostock. Das Leid rückt dichter 
und nicht wenige hier auf der Insel kämpfen mit Krankheit und Tod.  
Dies ist der Tag, den der Herr macht? Können wir fröhlich Ostern feiern, ohne 
zu vergessen und zu verdrängen? Das ist die Frage an uns, ob wir Gott glauben, 
dass er den Tod besiegt und ihm seine Macht genommen hat, wo immer er uns 
begegnet. Gottes Sieg und unserer Glaube wären ein Hohn, fiele das Leid nicht 
ins Gewicht und wäre einfach vergessen. Ostern aber gibt es nicht ohne 
Karfreitag und Kreuz. Das ist die Tiefe unseres Glaubens und der tiefste Grund 
aller Freude. Wenn wir dies glauben, dann feiern wir Ostern. Nur dann. 
 


